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Ein kräftiges Sturmtief be ein -
flusst  das Wetter bei uns.

Meist stark bewölkt

xxxxx

HEUTE

Viele Demos
pro Nawalny

In Russland haben Unter-
stützer des inhaftierten
Kremlkritikers Alexej Na-
walny für Samstag zu Pro-
testen aufgerufen. In rund
70 Städten sind Aktionen
geplant, wie aus den sozia-
len Netzwerken hervor-
geht. Der Kreml warnte in-
dessen vor der Teilnahme
an nicht genehmigten
Kundgebungen. Unter Ver-
weis auf die Corona-Pande-
mie werden Demonstra-
tionen in Russland seit Mo-
naten nicht mehr erlaubt.
Mitarbeiter Nawalnys wur-
den festgenommen. dpa

Der lange Abschied
von den Gletschern

Im Schweizer Kanton Wallis
ist die Gletscherwelt in Ord-
nung – noch. Im „Matterhorn
Glacier Paradise“ auf über
3000 Meter Höhe können
Touristen bei minus 20 Grad
Celsius die erstarrte Pracht
bestaunen. In weniger lufti-
gen Höhen schmelzen die
Gletscher jedoch in dramati-
schem Tempo zusammen, ei-
ne Folge des Klimawandels.

SONNTAGSZEIT

4:2 – Gladbach
bezwingt den BVB

Mönchengladbach hat das
Borussen-Duell in der Fuß-
ball-Bundesliga gegen Dort-
mund gewonnen und mit 4:2
(2:2) den BVB wohl endgültig
aus dem Titelrennen geschos-
sen. Heute empfängt Schluss-
licht Schalke 04 den Spitzen-
reiter aus München, der im
Hinspiel 8:0 gesiegt hatte.

SPORT

Ski alpin: Chaos
auf der Streif

Zwei schwere Stürze und ein
vorzeitiger Rennabbruch:
Das ist die Bilanz der ersten
Ski-Abfahrt auf der legendä-
ren Streif. Heute folgt das
zweite Rennen.
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Impfung für Klinik-Beschäftigte in Etappen
Aufgrund der begrenzten Impfstoffkapazitäten können der-
zeit noch nicht alle Mitarbeiter von Krankenhäusern von den
mobilen Teams geimpft werden. Mit der Impfung der nächs-
ten Risikogruppe werden auch weitere Klinik-Beschäftigte
einbezogen, kündigte Kreissprecher Harald Kühlborn an. Das
Impfzentrum in Calden auf dem alten Flugplatz Calden soll
nach dem bisherigen Kenntnisstand am 9. Februar seine Ar-
beit vor Ort aufnehmen. ber

A 44: Männer mit
Medikamenten
festgenommen
Diemelstadt – Wegen Verstö-
ßen gegen das Betäubungs-
und Arzneimittelgesetz ver-
antworten müssen sich jetzt
ein 46-jähriger Mann aus Gre-
benstein und ein 44-jähriger
Hofgeismarer. Die wurden
am Donnerstagmittag bei ei-
ner Polizeikontrolle an einer
Rastanlage auf der A44 nahe
Diemelstadt angehalten.

Der 46-jährige stand dabei
unter Drogeneinfluss und
muss sich ebenfalls wegen
Trunkenheit im Verkehr ver-
antworten. In dem Auto fand
die Polizei 250 Tabletten ei-
nes verschreibungspflichti-
gen Medikaments, an die die
Männer laut Verdacht nicht
rechtmäßig gelangt sind, und
mehrere hundert Euro. jtr

Ab Sonntag zweite Impfung
Mobile Teams in Pflegeheimen und Krankenhäusern

VON BERND SCHÜNEMANN

Kreisteil Hofgeismar – In gro-
ßen Altenheimen im Altkreis
haben die mobilen Impf-
teams des Impfzentrums in
Calden die Erstimpfung ge-
gen das Covid-19-Virus abge-
schlossen. So wurden die Be-
wohner und Mitarbeiter des
Altenzentrums Gesundbrun-
nen in Hofgeismar und Lip-
poldsberg geimpft. Auch Mit-
arbeiter der Intensiv- und Co-
vidstation sowie der Notauf-
nahme der Kreisklinik und
der Klinik Gesundbrunnen in
Hofgeismar sowie der Lun-
genfachklinik Immenhausen
wurden geimpft. In der Reha-
Klinik in Lippoldsberg waren
die Teams ebenfalls im Ein-
satz, sagte Kreissprecher Ha-
rald Kühlborn auf HNA-An-
frage. Im Caldener Senioren-
zentrum Menetatis hatten
die Impfungen kurz vor dem
Jahresende im Kreisteil Hof-
geismar begonnen.

Am Sonntag soll der zweite
Durchgang beginnen, kün-
digte der Kreissprecher an.
„Laut Auskunft des Landes
Hessen stehen die Impfdosen
für die Zweitimpfung in der
notwendigen Zahl zur Verfü-
gung“, berichtete Kühlborn
weiter.

Am Standort Hofgeismar
der Evangelischen Altenhilfe
wurden allein etwa 700 Men-
schen geimpft, sagte Ralf
Sichler, Referent der Ge-
schäftsleitung. Dabei hätten
sich auch 60 bis 80 Prozent

der Altenhilfe-Mitarbeiter
impfen lassen.

Beim Impfstart in Calden
hatte Hausleiterin Monika
Bienecker auf die große Impf-

bereitschaft der Mitarbeiter
hingewiesen. Mehr als die
Hälfte der Beschäftigten hat-
te sich beteiligt. Das sagte
auch Ragna Sigmund, Quali-
tätsmanagerin beim Berghei-
mer Unternehmen Meneta-
tis. Die Mitarbeiter seien um-
fassend informiert worden,
das habe die Impfbereitschaft
gefördert. Die „Crew vor Ort“
sei stolz, dass sie die Einrich-
tung coronafrei halten konn-
te. Das solle so bleiben.

Während in den Senioren-
heimen die Impfungen lau-
fen, versuchen Impfgegner,
Unsicherheit zu verbreiten.
So berichtete Ralf Sichler
vom Schreiben einer Berliner
Rechtsanwältin, das in Alten-
hilfe-Heimen eingegangen
sei. Ziel der Impfgegner sei
es, zu verwirren sowie Span-
nungen in Einrichtungen
und Familien zu verstärken.
In Hofgeismar gab es Flug-
blätter von Impfgegnern.
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Ralf Sichler
Altenhilfe Hofgeismar

Medizinische
Masken in Bussen
und Bahnen nötig
Kreis Kassel – Ab heute müs-
sen nicht nur in Geschäften
und Gottesdiensten, sondern
auch in Bussen und Bahnen
medizinische Masken wie die
bekannten grün-blauen Falt-
masken oder solche mit den
Standards KN95/N95 oder
FFP2 getragen werden. All-
tagsmasken aus Stoff oder
Schals sind nicht mehr zuge-
lassen. „Neben Lüften, Desin-
fektion und einem 100-pro-
zentigen Angebot für mehr
Platz ist das der wichtigste
Baustein, um im ÖPNV auch
in Zeiten von Corona sicher
unterwegs zu sein“, sagt
NVV-Geschäftsführer Steffen
Müller. Mitarbeiter des NVV
und ein Sicherheitsdienst
überprüfen, ob die Kunden
der neuen Maskenpflicht
nachkommen. Bis Ende Janu-
ar bleibt es bei Verstößen bei
Ermahnungen, danach wer-
den 50 Euro fällig. Der NVV
bereitet zurzeit eine Verteil-
aktion von Gratismasken an
Kunden vor. use/tty

Marvin Friedrich ist Nordhessens Sportler des Jahres
ler Marathon-Hoffnung Laura Hotten-
rott. Den Sonderpreis für das beste Ta-
lent gewann die 15-jährige Baunataler
Leichtathletin Holly Okuku. An der Ab-
stimmung nahmen 669 Leser teil. sol
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desliga-Handballer Julius Kühn von der
MT Melsungen gewonnen. Der 27-jäh-
rige Rückraumspieler ist derzeit bei der
Handball-WM in Ägypten mit der Na-
tionalmannschaft im Einsatz. Auf den
dritten Platz kam die 28-jährige Kasse-

Marvin Friedrich ist Nordhessens Sport-
ler des Jahres 2020. Der 25 Jahre alte In-
nenverteidiger des Fußball-Bundesligis-
ten Union Berlin hat dieses Mal die von
unserer Zeitung bereits 2001 ins Leben
gerufene Sportlerwahl vor dem Bun-
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Digitale Wahl
nur der Anfang

Deutschland
steht sich noch
selbst im Weg

VON GREGORY DAUBER

mehr zeitgemäß. Andere Län-
der sind bei dieser Abwägung
seit Jahren enteilt. Deutsch-
land braucht mehr Bereit-
schaft, digitaler zu werden.
Gesunde Skepsis ist wichtig,
gefühlte Abneigung hemmt
jedoch den Fortschritt.

Bis in Deutschland Parla-
mente digital gewählt wer-
den, wird es noch Zeit brau-
chen. Zeit, um Vertrauen zu
bilden und jede denkbare Si-
cherheitslücke zu schließen.
Zeit, um darüber zu spre-
chen, wie Digitalisierung die
Demokratie verändern kann.
Im besten Fall ist die digitale
Alternative zur Briefwahl si-
cherer, schneller und billiger.
So ist das mit der Digitalisie-
rung: Ist der Nutzen einmal
offensichtlich, sind vermeint-
liche Gegenargumente
schnell entkräftet. » POLITIK

hierzulande zwar stets
schnell laut – die Abwehrre-
flexe gegenüber neuen Tech-
nologien, die bei manchen
Skepsis wecken, lassen aber
selten lange auf sich warten.

Ein Beispiel: Die deutsche
Corona-Warn-App ist zahn-
los, weil ihre Funktion auf
ein Mindestmaß beschnitten
ist. Datenschutz darf nicht
leichtfertig aufgegeben wer-
den, ein dogmatisches Fest-
halten daran ist aber nicht

sel, das die Software zur ers-
ten elektronischen Wahl ei-
nes deutschen Parteichefs
entwickelt hat.

Trotzdem ist Deutschland
eher ein Meister darin, das
große Potenzial der Digitali-
sierung ungenutzt zu lassen.
Schulen, das Gesundheitswe-
sen und auch staatliche Ver-
waltungen hängen vielerorts
noch im analogen Zeitalter
fest. Der Ruf nach Bürokratie-
abbau und Innovation wird

Seit Freitag ist Armin Laschet
auch formell als neuer CDU-
Vorsitzender bestätigt. Die
tatsächlich entscheidende
Abstimmung hatten die
Christdemokraten bereits in
digitaler Form hinter sich ge-
bracht. Nur weil das Parteien-
gesetz nicht rechtzeitig geän-
dert worden war, musste das
Votum nochmal per Brief be-
stätigt werden.

Viel Lob gab es nach dieser
geglückten Premiere für die
Organisatoren aus dem Kon-
rad-Adenauer-Haus. Ausge-
rechnet die Konservativen
haben sich, zugegebenerma-
ßen notgedrungen, in digita-
les Neuland begeben und da-
bei Richtungsweisendes voll-
bracht. Die Digitalisierung ist
im Herzen der Demokratie
angekommen. Auch dank ei-
nes Unternehmens aus Kas-4 194875 602103
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